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Etzelwang Neukirchen Weigendorf

Grußwort der Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger,
liebe Gäste unserer Gemeinden,

in Zusammenarbeit aller drei Gemeinden unserer Verwaltungsgemeinschaft Neukirchen ist es uns
gelungen, eine Informationsbroschüre zu erstellen, die unseren Bürgern, aber auch unseren
Gästen vielfältige Informationen liefert.

Die Ortschronik jeder Gemeinde gibt Ihnen die Gelegenheit, die Entwicklung unserer Kommunen
bis zum heutigen Tag zu verfolgen.

Insbesondere für unsere Neubürger und Urlaubsgäste soll diese Broschüre eine Hilfe sein, sich in
unseren drei Gemeinden schneller zurecht zu finden.

Mit freundlichen Grüßen
die Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden

Georg Schmid Ludwig Heinl Winfried Franz
1. Bürgermeister 1. Bürgermeister 1. Bürgermeister
Gemeinde Weigendorf Gemeinde Etzelwang Gemeinde
Vorsitzender der Neukirchen b. Sulzbach-Rosenberg
Verwaltungsgemeinschaft
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Etzelwang Neukirchen Weigendorf

Liebe Leser!
Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, alphabetisch geordnet. Alle
diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.

Bezeichnung Seite

Altbayerischer
Lohnsteuerhilfeverein e. V. 3
Apotheke 19
Arbeitsbühnenvermietung 10
Autohaus 7
Bäckerei - Konditorei - 
Stehcafè 7
Bäckerei - Konditorei 7
Bäckerei 7
Baugeschäft U3
Baustoffe U3
Blechbedachungen 10
Blumen - Floristik 7
Buchhaltung 2
Cafè 7
Elektrofachgeschäft 10
Elektroinstallation 10

Bezeichnung Seite

Elektronik 3
Fahrrad - Fachgeschäft 7
Gärtnerei 7
Gasthaus 6
Gasthof - Metzgerei 11
Gasthof - Pension 6, 11
Gaststätte 6
Getränkemarkt 7
Heizung - Sanitär - Solar U3
Hotel - Pension 11
KFZ-Meisterbetrieb 7
Landgasthof 6, 11
Logopädin 19
Lohnsteuerhilfe 3
Malerfachbetrieb 10
Marmor - Granit 10
Metzgerei - Plattenservice 11

Bezeichnung Seite

Metzgerei 11
Metzgerei-Party-
Platten-Service 6
Möbelwerkstätte U3
Natursteine 10
Pension 11
Radsport 7
Restaurant 11
Schreinerei U3

Bezeichnung Seite

Spenglerei 10, U3
Steuerberater 2
Steuerungstechnik 3
Tierhaltung und
Schlachterei 6
TV - HiFi - Video 10

U = Umschlagseite

Branchenverzeichnis

E-Mail: hollederer@altbayerischer.de • www.hollederer.altbayerischer.de

Beratung im Rahmen

bei Einkünften aus:

➡ Nichtselbständiger Tätigkeit
➡ Renten
➡ Pensionen
➡ Unterhaltsleistungen
➡ Kapitalvermögen
➡ Vermietung u. Verpachtung
➡ Veräusserungsgeschäften

einer Mitgliedschaft

Außerdem bei:

➡ Kindergeldsachen
➡ Eigenheimzulage
➡ Investitionszulage für selbst-

genutztes und vermietetes
Wohneigentum

➡ Förderung der zusätzlichen
Altersvorsorge

Vereinbaren Sie doch einfach einen Termin.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Pinsach 8 • 92259 Neukirchen
Telefon (0 96 63) 20 00 12 • Telefax (0 96 63) 20 00 11
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Neukirchen

Meier-Turm: hier befindet sich das 
gemeinsame Tourismusbüro der 3 Gemeinden

500 v. Chr.
Verschiedene Fundorte von Hügelgräbern in der
näheren Umgebung von Neukirchen beweisen ei-
ne Besiedlung um die Latenezeit.
Die Ringwallanlage auf dem Hartenfels bei Neu-
kirchen stammt vermutlich aus dieser Zeit.

900 - 1100
Die Ortsnamentypen mit „...kirchen“ fallen in die
ersten Rodungszeit von Ende des 8. Jahrhundert
bis Anfang des 11. Jahrhunderts. Damals wurden
die Hochflächen unseres Landstriches besiedelt.
Wahrscheinlich fällt auch die Gründung des Dor-
fes Neukirchen in diese Zeit.

1100 - 1200
Neukirchen befand sich im 12. Jahrhundert ver-
mutlich im Einzugsbereich des Klosters Kastl
(gegr. 1102). Zu dieser Zeit aber muß Neukirchen
bereits mit einer Kapelle, vielleicht auch einer
Kirche, ausgestattet gewesen sein.

1222
In einer Urkunde von 1222 in Eichstätt wird als
Zeuge ein Kanoniker „Heinricus de Nova Eccle-
sia“ genannt.

1260
Nach „Thetingerus minor: Monumenta relicta
germanorum“ ist der Taufstein in der evangeli-
schen Kirche das Werk des Bildhauers Ribold
unter Abt Berengar III. in Kastl. Gehauen aus
einem Freya-Altar (heidnischer Altar) um 1260.

1268
1268, Febr. 21.: „Der Reichsministeriale Ritter Ru-
pert genannt von Hertenstein schenkt das Patro-
natsrecht der Pfarrkirche in Eschenbach dem
Kloster Engeltal zum ewigen Gedächtnis ... ihre
dort ruhenden Brüder Rupert von Nidstein und
Heinrich von Hertenvels“

1280
Im Urbar Ludwigs des Strengen (1280) wird bei
der Beschreibung des Amtes Amberg ein „Ulricus
de Niwenkirchen“ aufgeführt. Es handelt sich um
Ulrich den letzten Rupprechtsteiner, der 1287
das letzte Mal erwähnt wird. Es kann um diese
Zeit in Neukirchen eine königliche Eigenkirche
angenommen werden, deren Rechte Anfang des
13. Jahrhunderts durch Belehnung an die
Reichsministerialen des Hartenfels übergingen.
Nach Aussterben der Hartenfelser um die Mitte
des 13. Jahrhunderts fiel den Rupprechtsteinern
das Lehen zu.

1343
Spätestens 1343 war die Burg Rupprechtstein
und damit auch Neukirchen im Besitz eines
„Ulrich von Freudenberg“.

1450
Am 15. Juni 1450 ging die alte Kirche durch ein
Brandunglück zugrunde, zwei Jahre danach 

wurde mit dem Bau der jetzigen Kirche begon-
nen. 1480 wird erstmals ein Pfarrer in Neukir-
chen genannt.

1633
1633 wird Neukirchen von den Schweden ge-
plündert. 8 Jahre später zogen bayerische Solda-
ten durch das Gebiet und plünderten das Pfarr-
haus in Neukirchen.

1651
Am 15.02.1651 kam die Burg Rupprechtstein an
Zacharias von Quetz. Die Collatur Neukirchen
blieb jedoch bei den Freudenbergern. Von Quetz
scheint ein streitsüchtiger Herr gewesen zu sein;
auch mit der „Gmein Neukirchen“ führte er Aus-
einandersetzungen. Er warf den Neukirchnern
Respektlosigkeit vor ihrem Herrn vor und be-
schuldigte sie als Aufwiegler.

1715
1715 und 1729 wird die Kirche umgebaut (Ba-
rockisierung).

1790
1790 wird der Innenraum erneuert.

1927
Neubau einer Kath. Kirche und Auflösung des
seit dem 17. Jahrhundert bestehenden Simulta-
neums.

Kurzfassung der Geschichte Neukirchens
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Neukirchen

Neukirchen in der Gegenwart:

...früher eine Adelspfarrei, jetzt ein Dorf mit
1.900 Einwohnern, ist schon in einer alten Chro-
nik als „eine der fürnehmsten Ortschaften um
Sulzbach“ bezeichnet. Wenn der Besucher, aus
östlicher Richtung kommend, den Ort in einem
weiten Talkessel vor sich liegen sieht, umgeben
von zahlreichen Hügelketten, die den Übergang
der Frankenalb in den Oberpfälzer Jura markie-
ren, wird er sich dieser Feststellung gern an-
schließen. 
Geprägt ist die Gegend um Neukirchen durch die
Juralandschaft, in der sich felsgekrönte Gipfel
bis 650 Meter über dem Meer mit engen Tälern
abwechseln, durch einen außerordentlichen
Waldreichtum mit entsprechend vielfältiger Flora
und Fauna und durch beschauliches bäuerliches
Kulturland.

Neukirchen, der Hauptort der gleichnamigen
Gemeinde und Sitz der Verwaltungsgemein-
schaft, hat sich trotz stetiger Aufwärtsentwik-
klung den dörflichen Charakter weitgehend
bewahrt. Industrieanlagen sind nicht vorhanden,
das örtliche Gewerbe umfasst vor allem Hand-
werks- und Dienstleistungsbetriebe sowie eine
leistungsfähige Gastronomie. So ist der Festsaal
im Hotel Neukirchner Hof als zentraler Veran-
staltungsort weit über die Grenzen der Region
hinaus bekannt. Dazu treten die hervorragend
geführten Gaststätten in der Umgebung, die von
Ausflüglern aus dem Landkreis und besonders
aus dem Großraum Nürnberg gerne besucht
werden.

Das Angebot an Arbeitsplätzen reicht natürlich
auch in Neukirchen nicht für die gesamte Bevöl-
kerung aus, sodass eine beträchtliche Anzahl ge-
zwungen ist, als Pendler in den städtischen Bal-
lungsräumen, insbesondere in und um Nürnberg,
einer Beschäftigung nachzugehen.

Dazu erweist sich die Lage Neukirchens im öf-
fentlichen Verkehr allerdings als günstig. Der
hiesige Bahnhof als Knotenpunkt der Strecken
Nürnberg - Furth i.Wald und Nürnberg – Weiden
wird halbstündlich bedient. Die Frankenmetro-
pole kann somit unter 30 Minuten mit dem Re-
gionalexpress und in 50 Minuten mit dem Nah-
verkehr erreicht werden.
Die Anbindung an das Fernstraßennetz erfolgt
über die B 14 und die B 85, die im Süden bzw. im
Osten annähernd das Gemeindegebiet eingren-
zen.

Den Entfaltungsmöglichkeiten in wirtschaft-
licher, schulischer und kultureller Hinsicht sind
somit durch diese Verkehrslage keine Grenzen
gesetzt.
Andererseits sind im Gemeindebereich selbst alle
Einrichtungen vorhanden, die für die Wohnbe-
völkerung zur Deckung des täglichen Bedarfs
notwendig sind, sei es auf dem Gesundheitssek-
tor mit zwei Arzt- und zwei Zahnarztpraxen,
Massagepraxis und Apotheke oder im Bereich
der Kinder- und Jugendfürsorge mit Kinderspiel-
platz, ein Kindergarten und der Grund- und
Hauptschule. Zahlreiche Einzelhandelsgeschäfte,
Handwerks- und Dienstleistungsbetriebe sowie
drei Banken stellen die wirtschaftliche Versor-
gung sicher.
Das gesellschaftliche, sportliche und kulturelle
Angebot wird gedeckt von über 40 Vereinen und
den beiden Kirchen mit zahlreichen eigenen akti-
ven Gruppen. Es wird ergänzt durch gemeindli-
che Einrichtungen wie Bücherei, Sportanlagen,
126 Kilometer markierte Wanderwege sowie
durch die touristischen Anziehungspunkte Oster-
höhle, Waldlehrpfad im Eiselbachtal, Zantberg
und die oben bereits erwähnten Gaststättenbe-
triebe, die ihrerseits auch dem Bild der kleineren
Ortsschaften in der Gemeinde Neukirchen (u. a.
Holnstein, Büchelberg, Röckenricht und Gais-
heim) ihren Stempel aufdrücken.

Diese organisch gewachsene Infrastruktur mit
allen Einrichtungen der Daseinsvorsorge, die op-
timale Verkehrsanbindung und der hohe Freizeit-
wert sind ein Grund dafür, dass Neukirchen vor
allem als Wohngemeinde gefragt ist und ein
kontinuierliches Bevölkerungswachstum ver-
zeichnet werden kann. So liegt die Gesamtein-
wohnerzahl der Gemeinde derzeit bei etwa 2.900
bei einer Gesamtfläche von gut 42 Quadratkilo-
meter, verteilt auf über 30 einzelne Orte von
zwei bis 1.900 Einwohner. Sie umfassen einen
großen Teil des Sulzbacher Berglandes zwischen
Mittelfranken und der Herzogstadt und prägen
den besonderen Reiz dieser Landschaft, der sie als
Ziel für Erholungssuchende aus nah und fern so
begehrenswert macht.

Es ist erklärte Absicht der örtlichen Kommunal-
politiker, den weiteren Ausbau der Infrastruktur
und das wirtschaftliche Wachstum in der Ge-
meinde nachhaltig und mit Augenmaß fortzu-
führen und somit die erreichte hohe Lebensqua-
lität für die Gemeinde Neukirchen und ihre Bür-
ger und Gäste auch in Zukunft zu sichern.

Weitere Informationen im Internet unter:
„www.neukirchen-bei-sulzbach-rosenberg.de“

Kontakt:
Verwaltungsgemeinschaft Neukirchen
Am Rathaus 1
92259 Neukirchen
Tel.: 0 96 63/91 30-0
E-Mail: info@vg-neukirchen.de

Kurzfassung der Geschichte Neukirchens
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Gastliches Neukirchen
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Neukirchener Schaufenster
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Weigendorf

Zur Gemeinde Weigendorf, die 1258 ha Land um-
fasst und rund 1300 Einwohner hat, gehören 11
Ortschaften. 
Im Högenbachtal: Högen, Haunritz, Heilbronntal
und Fallmühle. Davon ist Heilbronntal eine Grün-
dung des 19. Jahrhunderts. Die Fallmühle gehör-
te schon früh zum Hofkastenamt Sulzbach. Und
Högen und Haunritz waren alte Hofmarken. Wo-
von Haunritz bereits anfangs des 14. Jahrhun-
derts ein Edelsitz der Haunrader war und Högen
gar schon 1043 urkundlich ist. Im Lehental liegt
Oed, das in vergangenen Jahrhunderten zur Hof-
mark Kirchenreinbach gehörte.
Auf den Albhöhen liegt NW von Weigendorf
Deinsdorf. Durch dieses Dorf verlief einst die
Grenze zwischen den Sulzbacher und Nürnber-
ger Herren.
Nördlich von Weigendorf, rund 80 m über dem
Lehental, liegt Breitenthal mit seinem alten Burg-
stall. Quader aus dieser einst wohl recht ansehn-
lichen Wehranlage sollen zur Errichtung der Fried-
hofmauer in Ernhüll verwendet worden sein, das
NÖ Breitenthals auf Mittelgebirgshöhe (535 m)
liegt. Schon 2000 bis 800 v. Chr. siedelten hier
die Bronze- und Hallstattleute. In geschichtlicher
Zeit hat hier wohl ein „Ero“ an einer Wasserhülle
gerodet.

Auch der Weiler Hellberg ist eine erholsame Hoch-
albsiedlung im SO Weigendorfs auf dem mit Leh-
men und Sanden überdeckten Dolomitgewölbe
zwischen dem Högen- und Weigenthal.
Die Nürnberger hatten hier im späten Mittelalter
die niederen Strafsachen abzuurteilen. Auch die
Steuer zogen die Nürnberger ein.
Und die Unterlangenfelder haben sich erst 1837
selbständig gemacht. Die Hausnummer 17 in Hö-
gen ist ihr Stammhaus. Der Ort liegt zwei Kilo-
meter östlich von Weigendorf unmittelbar an
der B 14.
Und Weigendorf nun, der Hauptort der Gemein-
de, mit seinen rund 100 Wohngebäuden und ca. 

450 Einwohnern ist ein Tal- und Grenzdorf. Drei
Hochalbtäler treffen hier zusammen: 
Das Weigen- , das Högen- und das Lehental. Tief
schneiden diese Täler bis herunter in die gebank-
ten Kalke des Unteren Weißjuras ein.
Diese Täler bestimmen auch seine schöne land-
schaftliche Lage. Zugleich aber bieten sie einen
nach drei Seiten offenen Siedlungsplatz an. Sol-
che Tallagen reizen zur Frühbesiedlung. So darf
man annehmen, dass Weigendorf, was so viel
wie Siedlung eines „Wigo“ bedeutet, ein hohes
Alter hat. Auch die Endung „Dorf“ weist auf eine
alte Siedlung hin. Besonders in der Oberpfalz,
wozu der Ort ja seit Jahrhunderten gehört.

Geschichtlich ist Weigendorf mit der Oberpfalz
fest verankert. Das Gebiet des alten Landkreises
Hersbruck gehörte seit dem 7. Jahrhundert zum
„Nordgau“. Bis zur Linie Rednitz-Regnitz. So
stand das ganze Gebiet unter altem bayerischen
Recht. Das blieb auch so, als Karl der Große 788
Bayern dem Frankenreich angliederte. 

Um 1007 herrschte in diesem Gebiet ein Graf
Berengar, wohl Großvater der Sulzbacher Gra-
fen. Ab der Mitte des 11. Jahrhunderts gehörte
das Hersbrucker Land den Sulzbacher Grafen.
Nach ihrem Aussterben (1188) wurde das Gebiet
staufisch, dann wittelsbachisch. Von 1353 bis
1373 war das Sulzbach/Hersbrucker Land unter
Karl IV. neuböhmisch.
Das Sulzbacher Landrichteramt umfasst Hers-
bruck, Lauf und Altdorf.
Erst nach dem Landshuter Erbfolgekrieg (1505)
verlor Sulzbach durch willkürlichen Schieds-
spruch seine westliche Hälfte an die Reichsstadt
Nürnberg.
Und nun wird Weigendorf, das von Sulzbach und
Hersbruck fast gleich weit entfernt ist, wirklich
zum „Grenzdorf“. Auf dem Vorplatz am „Haus des
Gastes“, das 1978 an Stelle des ausgedienten
Weigendorfer Schulhauses (Baujahr 1877) errich-

tet wurde, steht ein alter Grenzstein mit der Jah-
reszahl 1750. Er zeigt auf der einen Seite das
Nürnberger und auf der anderen das Kurbayeri-
sche Wappen.

Dieses „Grenzdorf“ ist Weigendorf bis heute ge-
blieben. Die Bezirksgrenze zu Mittelfranken ver-
läuft unmittelbar am westlichen Ortsende ent-
lang des Högenbachs, aber dass diese Grenze
schon lange Zeit den traditionell guten Verbin-
dungen zum mittelfränkischen Nachbarort Hart-
mannshof und weit ins Hersbrucker Land hinein
keinen Abbruch tut und dass sie somit eher ver-
bindende Funktion hat, dafür mag die Brücke
der Bundesstraße 14 über den Högenbach als
Symbol stehen.

In das Högenbachtal hinein geht es südwärts der
B 14. Der fischreiche Bach belebt diese anmutige
Landschaft, das Ortsbild von Högen und Haun-
ritz wird überwiegend geprägt von ehemaligen
und zum Teil noch bestehenden kleinen land-
wirtschaftlichen Anwesen und den daraus her-
vorgegangenen Wohnhäusern, von Handwerks-
betrieben und – wie sie in einer solchen Umge-
bung immer anzutreffen sind – von ehemaligen
Mühlen. Eine der schönsten in der westlichen
Oberpfalz, die Waitz-Mühle, vor ein paar Jahren
liebevoll renoviert, grüßt die Besucher am unte-
ren Ortsrand von Högen.
Sowohl in Högen, als auch in Haunritz steht heu-
te noch ein alter Edelsitz, dessen Äußeres und
Inneres freilich nichts mehr ahnen lassen von der
Feudalherrschaft, in deren Dienst diese beiden
Landschlösser einst gestanden haben, zur Zeit,
da auf dem Herzogschloss in Sulzbach viele ade-
lige Höflinge ansässig waren, die am herzogli-
chen Hof angesehene Posten bekleideten.

Das Schloss in Högen kann seiner Bauart nach
auf die Zeit um den Beginn des 17. Jahrhun-
derts eingeordnet werden und stellt sich als 

Aus der Geschichte der Gemeinde Weigendorf
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Weigendorf

stattlicher zweigeschossiger Bau dar. Das Dorf
Högen hingegen ist sehr alt, jedenfalls älter als
950 Jahre, denn bereits im Jahre 1043 ist erst-
mals von ihm in der Lokalgeschichte die Rede,
als Kaiser Heinrich III. sein Gut „Hegina“ – und
darunter ist Högen gemeint – samt Wermerischa
(Wurmrausch) und Furchenriet (Fürnried) seinem
Diener Paro schenkte. Das Schloss befindet sich
seit mehreren Jahrzehnten in Privatbesitz, nach-
dem es vorher durch die Jahrhunderte hindurch
im Eigentum von verschiedenen Adelsgeschlech-
tern stand. Darunter wäre ein Besitzer besonders
hervorzuheben: 1668 erwarb Johann Christian
Knorr v. Rosenroth das Anwesen, der am fürst-
lichen Hof zu Sulzbach die Stelle eines Hofrates
und Kanzlers bekleidete und das Amt eines
Lehenspropsts ausübte. Nebenher war er Dichter,
dessen geistliche Lieder und Gesänge seinerzeit
viel Anklang fanden, auch beim fürstlichen Hof
in Sulzbach. Zu seinen bekanntesten Werken
zählt das Gedicht „Morgenglanz der Ewigkeit“,
das in Liedform heute noch in den Gesangbü-
chern der christlichen Konfessionen zu finden ist
und zum Standardliedgut in den Gottesdiensten
gehört. Es soll in Högen entstanden sein, als
Knorr von Rosenroth seinen Sonntagsgang zur
Johanneskapelle von Tannlohe machte und die
Sonne über dem Staatswald Beselberg stand.
Der benachbarte Edelsitz in Haunritz macht
äußerlich schon eher den Eindruck eines Schlos-
ses. Es bettet sich malerisch in das Tal ein und
hat drei Geschosse. Da die Fenster noch gotisch
profiliert sind, dürfte seine jetzige Substanz dem
15. Jhdt. angehören. Seine Urform stand an die-
ser Stelle aber schon zu Beginn des 14. Jahrhun-
derts als Residenz der Edlen von Haunrad. Bereits
zu jener Zeit war mit dem Schlossbesitz ein Ham-
merwerk verbunden, welches in die Große Ham-
mereinung einbezogen war, das älteste Kartell
der deutschen Wirtschaftsgeschichte, das dem
Eisenhüttenwesen in der Oberpfalz für fast 300
Jahre die Selbstverwaltung sicherte. Partner in

der Hammereinung waren z.B. die Bergherren
der Bergstädte Amberg und Sulzbach einerseits
und 68 (!) Eisenhüttenherren der Oberpfalz und
Nürnbergs andererseits. Nachdem auch dieses
Anwesen im Lauf der Jahrhunderte durch die
Hände von verschiedenen Adels- und Patrizierfa-
milien ging, kam es 1812 in bürgerlichen Besitz.
Bereits seit etwa 1500 befand sich eine Bier-
brauerei im Schlossanwesen. Nach 1812 wurde
auch eine Gastwirtschaft eingerichtet. Heute ist
die Brauerei stillgelegt.

Wenden wir uns noch kurz dem dritten Tal der
Gemeinde zu:
Das Lehenbachtal gehört in der Nordhälfte zur
Gemeinde Etzelwang, im Süden zur Gemeinde
Weigendorf. Hier erstreckt sich die Ortschaft Oed
den gesamten Talraum entlang bis kurz vor Wei-
gendorf. Oed ist landschaftlich und baulich ähn-
lich strukturiert wie die Orte im Högenbachtal.
Ein Schloss ist hier zwar nicht zu finden, aber
wie in Högen ist auch in Oed ein Meisterstück
von detailgetreuer und denkmalsgerechter Reno-
vierung eines alten und hier besonders statt-
lichen Mühlenbauwerks zu bewundern: Die Oed-
mühle, die lange Jahre ein verstaubtes Schatten-
dasein im Lehental geführt hat, erstrahlt nun seit
2003 im neuen Glanz und prägt in eindrucks-
voller Weise das Ortsbild und die Tallandschaft.
Oed ist auch bekannt durch die Optische Fabrik
der Familie Roth, die sich unter dem Namen
„Optolyth“ viele Jahrzehnte in der Fertigung von
Präzisionsoptik auf dem internationalen Markt
einen guten Namen gemacht hat.

Darüber hinaus ist das Angebot an Industriear-
beitsplätzen begrenzt. So muss, wie eigentlich
überall in der Gemeinde und in der gesamten
Region, die Mehrzahl der Bürger, soweit sie nicht
Bauern, Handwerker, Gastwirte oder kleinere
Geschäftsleute sind, dem Broterwerb außerhalb
der näheren Heimat nachgehen. Die Orientierung

geht dabei hauptsächlich in Richtung der Indus-
triegebiete von Lauf über Röthenbach bis Nürn-
berg.

Was sich in der gesamten Gemeinde Weigendorf
ansehnlich entwickelt hat, ist die Gastronomie
und der Tourismus. Angesichts der landschaftlich
reizvollen Lage und der Sehenswürdigkeiten
wurden von kommunaler und staatlicher Seite
Fördermittel bereitgestellt, die sich zusammen
mit den Investitionen der einzelnen Betriebe aus
heutiger Sicht als lohnend erwiesen haben. Zahl-
reiche Wanderer und andere Ausflügler aus dem
Ballungsraum Nürnberg sowie Urlauber aus dem
gesamten Bundesgebiet suchen seither Erholung
in der Juralandschaft der 3-Täler-Gemeinde und
finden gastfreundliche Aufnahme in den hervor-
ragend geführte Gasthöfen, Pensionen und Pri-
vatquartieren in nahezu allen Ortschaften.

Politisch behielt die Gemeinde Weigendorf im
Zuge aller bisher durchgeführten Gebietsrefor-
men über Jahrzehnte hinweg ihre angestammten
Grenzen bei und konnte sich vor allem bei der
letzten, bedeutendsten bayerischen Gebiets- und
Funktionalreform 1978 ihre Selbständigkeit be-
wahren, schloss sich seinerzeit der Verwaltungs-
gemeinschaft Neukirchen an und ist heute wie
in vergangenen Tagen Grenzgemeinde der Ober-
pfalz zu Mittelfranken. 

Von Fritz Metz
überarbeitet und ergänzt
von K. Dreßler †, H. Wicke und Hans Loos.

Aus der Geschichte der Gemeinde Weigendorf
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Kompetenz am Bau

◆ Zertifizierter EIB-Betrieb

➽ Moderne Elektroinstallation
➽ Elektro-Haushaltsgeräte
➽ Leuchten
➽ Photovoltaikanlagen
➽ Naturstein-Heizungen
➽ Elektrische Torantriebe
➽ ISDN-Anlagen
➽ Netzwerk-Verkabelungen
➽ Fernsehen•HiFi•Video
➽ Antennenbau
➽ SAT-Empfangsanlagen
➽ E-Check

• Eigener Kundendienst
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Drei-Täler-Gemeinde

WEIGENDORF

Für alle die Erholung und Entspannung suchen:
Sie finden bei einem romantisch bezaubernden Spaziergang kulinarische Erlebnisse

bei Einkehr in anliegende Hotels - Pensionen - Gasthöfe - Restaurants - Cafés

Familie Mayer

91249 Haunritz
Tel. (0 91 54) 47 00

Dienstag Ruhetag

•Eigene Metzgerei
•Täglich Mittagstisch
•Dienstag Ruhetag
•Mittwoch Schlachtschüssel
•Saal für Festlichkeiten &   

Veranstaltungen aller Art

Hans und Brigitte Haas
Schloßplatz 4 • 91249 Högen

Tel. (0 96 63) 4 25  
Fax (0 96 63) 21 88

Saisonalbedingte Küche • Mittwoch Schlachtschüssel • Räumlichkeiten
für Ihre Feste (Kaminzimmer; 52 Pers./ Festsaal; bis 140 Pers.) • Gäste-

zimmer mit DU/WC/TV/Balkon • Montag Ruhetag

Gasthaus - Pension

»FRITZENWIRT«

Fam. Birner
Deinsdorf 16 • 91249 Weigendorf • Tel. (0 91 54) 47 13

- Montag Ruhetag -

Gutbürgerliche Küche
Jeden 2. Donnerstag Haus-

schlachtung vom eigenen Bauernhof
Deftige Brotzeiten

Hausgemachte Kuchen u. Torten
Gästezimmer mit DU/WC

Terrasse - Obstgarten - Kinderspielplatz
Ideale Wandermöglichkeiten

Landgasthof „Zum Dorfwirt“ Högen, Fam. Roth

BRUCKMÜLLER BIERE aus Amberg
Te
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) 
26

42

K
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n
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u
h

et
agdas Musikantenfreundliche Wirtshaus im Högenbachtal

gutbürgerliche Küche, deftige Brotzeiten, hausgebackener Kuchen,
Platz für Wandergruppen, Familienfeiern, Busse bis 70 Personen

Jeden letzten Donnerstag im Monat „MUSIKANTENTREFFEN“
ab 20 Uhr

Hubertussteig 3 • 91249 Weigendorf/Opf.
Tel. (0 91 54) 9 44 30 • Fax (0 91 54) 9 44 31 • www.pension-hubertus.com

• Gästezimmer mit DU/WC/TV/Balkon
• Wintergarten mit Panoramablick
• Hallenbad (14 x 7m - 28° C)
• Sonnenterrasse
• Kaffee - Kuchen - Brotzeit

Familie Lauterbach

OED-Lehentalstraße 16 • 91249 Weigendorf
Telefon (0 91 54) 48 05 • Telefax (0 91 54) 94 64 49

Herzlich willkommen in Oed! Wir bieten Ihnen:
• Freundlichen, preiswerten Gasthof • Deftige Wurstspezialitäten aus eigener Metz-
gerei • Gutbürgerliche Küche • Gemütliche Fremdenzimmer mit Etagendusche/WC
• Räumlichkeiten für Familienfeiern aller Art • Mittwoch Schlachtschüssel  

Montag Ruhetag • Auf Ihren Besuch freut sich Familie Bayer
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Etzelwang

Ein Kirchdorf Etzelwang gibt es seit der zweiten
Hälfte des 11. Jahrhunderts, also bald 950 Jahre.
Eine politische Gemeinde unter diesem Namen
hingegen schuf erst die bayerische Gebietsre-
form von 1972/75 und zwar durch die Zu-
sammenlegung der vormals selbständigen kom-
munalpolitischen Einheiten Neidstein, Kirchen-
reinbach und Schmidtstadt.

Der Name unseres Dorfes taucht erstmals in
einer Liste der Kirchweihen auf, die Bischof Gun-
dekar ll. von Eichstätt vorgenommen hat. Jener
Bischof stand seiner Diözese von 1057 – 1075
vor, die einzelnen Weihehandlungen sind – mit
Ausnahme der Eichstätter Domweihe 1060 –
nicht datiert. Die örtliche Tradition lässt Gunde-
kar 1059 nach „ezziliuuangen“ kommen.

„Etzel“ in Ortsnamen gehört in die große Na-
mensfamilie, die sich um „Heinrich“ herum ge-
bildet hat. Heinz, Hinz, Heinzel, aber auch Ezzo,
Ezzilo, Hezzilo, das hat alles eine Wurzel. Einer
der bekanntesten Träger des Namens zu seiner
Zeit war Kaiser Heinrich ll., der Bamberg  1007
zum Bischofssitz machte und damit den beiden
seit 742/45 bestehenden fränkischen Bistümern
Würzburg und Eichstätt ein drittes hinzufügte.
Widerpart des Kaisers, der von 1002 bis 1024
regierte, wo der Markgraf Heinrich von Schwein-
furt, der auch als Hezilo bekannt ist und zu des-
sen Besitzungen unter anderem Ammertal ge-
hörte. Kurzum: Heinrich-Hezilo-Ezzilo war gän-
gig im 11. Jahrhundert und es besteht kein
Grund, ein wesentlich höheres Alter für Etzel-
wang anzunehmen.

Etzelwang, ganz grob unterteilt, hatte in seiner
Geschichte zuerst bambergische Ministeriale als
Herren, gehörte von 1329-1504 zum Kurfürsten-
tum Rheinpfalz/Oberpfalz, bis 1656 zur Jungen
Pfalz, schließlich bis 1794 zum Herzogtum Sulz-
bach, seitdem zum Kurfürstentum und späteren 

Königreich Bayern. Der Ort lag an einer wichti-
gen Straße, seit 1505 aber auch an der Grenze
zum Territorium der Reichsstadt Nürnberg.

Wir haben keine Vorstellung von der ersten Etzel-
wanger Kirche, die Bischof Gundekar ll. weihte.
Es steht nur fest, dass von ihr kein Stein erhalten
ist. Von der Ausstattung dieser Kirche erhalten
ist die Erinnerungstafel für Georg von Brand von
1567, die heute im Chor hinter dem Altar ange-
bracht ist. 

Erhalten ist vor allem ein Teil der Friedhofsmau-
er, der vom Hauptaufgang in einem Bogen nach
Norden führt. Zweifellos handelt es sich hier um
einen Rest der Wehrmauer, die Kirche und Fried-
hof insgesamt umgab. Wehrkirchen waren ja für
das ausgehende fünfzehnte Jahrhundert die
Regel, sie sind auch in den meisten Dörfern der
Umgebung nachzuweisen. Mit der Bauzeit etwa
1480 haben wir das älteste noch vorhandene
Bauwerk des Dorfes vor uns. Die heute – dritte –
Kirche allerdings sprengte den vorgegebenen
Rahmen.

Zusammen mit der Jungen Pfalz war auch Etzel-
wang unter Pfalzgraf Ottheinrich 1542 nach
lutherischer Lehre reformiert worden. Während
aber die Oberpfalz ebenso wie der größere Teil
der Jungen Pfalz im Zuge der Gegenreformation
und des Dreißigjährigen Krieges wieder römisch-
katholisch wurde, blieb das Teilherzogtum Sulz-
bach protestantisch. Schließlich vereinbarten die
zuständigen Herren, dass Sulzbach eigenständi-
ges Fürstentum werden, als Preis dafür aber auch
den katholischen Glauben zulassen sollte.

Im „simultaneum religionis exercitium“, wie das
hieß, waren beide Konfessionen gleichberechtigt,
benutzten dieselben Gotteshäuser – wenn auch
nie zur gleichen Zeit –, und hatten auch ihre
Pfründen und sonstigen Einkünfte zur Hälfte zu 

Schloss Neidstein

teilen. In Etzelwang wurde die Situation noch
dadurch kompliziert, dass Nürnberg beanspruch-
te, dort den protestantischen Pfarrer zu präsen-
tieren.

Der Pfarrer Holste baute, mit Nürnberg im Rü-
cken, von Grund auf neu die erste und einzige
Simultankirche im Herzogtum Sulzbach. Die
meisten anderen Gotteshäuser auf dem Lande
wurden in der Barockzeit aus-, an- und umge-
baut, wirkliche Neubauten waren selten. Das
besondere an Simultankirchen ist, dass sie nicht
ein Hauptportal und Nebeneingänge haben, son-
dern zwei gleichwertige Portale, und dass sie
auch in der Inneneinrichtung keiner der beiden
Konfessionen eindeutig den Vorzug geben.

In der Etzelwanger Kirche, erbaut von 1721 bis
zur Vollendung des Turmes 1763, sind diese Vor-
gaben verwirklicht.

Wenn von der alten Wehrkirche so wenig geblie-
ben ist, dann wegen der Ausmaße des Neubaus.
Nicht nur die Kirche von 1480 wurde abgetra-
gen, sondern auch der überwiegende Teil der
Wehrmauer. Nur so konnte der erforderlich Bau-
platz gewonnen werden.

Chronik des Ortes Etzelwang
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Etzelwang

Beim „Dorf“ denken viele bis heute an eine über-
wiegend bäuerlich geprägte Gemeinde. Auf
Etzelwang traf diese Vorstellung nicht zu, hier
mischten sich Landwirtschaft und Gewerbe,
soweit sich das überblicken lässt.

In einem Dorf an einer bedeutenden Straße, das
als Kirchdorf auch eine gewisse Mittelpunkt-
funktion hatte, mussten sich wohl Gastwirte und
allerlei Handwerk etablieren. Dazu kam, bisher
nicht erwähnt, die hier mögliche Nutzung der
Wasserkraft. Für Etzelwang selbst ist zwar nur
eine Mühle bezeugt, doch folgen – nach dem
Stand von 1800 – weitere Mühlen in Penzenhof,
Lehendorf, Lehenhammer, Oed, insgesamt noch
sechs mit Hilfe des Etzelbachs betriebene Werke.
Dabei handelt es sich nicht allein um Getreide-
mühlen, sondern auch um ein Sägewerk, um ei-
ne Papierfabrik in Lehenhammer (Nachfolgerin
eines Eisenhammers an dieser Stelle) und eine
Glasschleiferei in Oed.

Etzelwang liegt schon lange nicht mehr an
einem Hauptverkehrsweg. Die Erinnerung daran
wurde beim Bau der bayerischen Ostbahn Nürn-
berg-Amberg im Jahre 1859 noch einmal ge-
weckt, doch hat die Bahnstation Etzelwang nur
noch für Pendler und Ausflügler eine gewisse
Bedeutung.

Geblieben ist das Kirchdorf, hinzugekommen ist
Name und Sitz der politischen Gemeinde und –
vor allem – die Ausdehnung und Wandlung des
Dorfes zur Wohnsiedlung. Gegenwärtig bleiben
sollte das Bewusstsein einer wechselvollen, im-
merhin bis 1059 zurückverfolgbaren Geschichte.

Chronik des Ortes Etzelwang

Bäckerei · Konditorei

Hans Brunner

92268 Etzelwang
Hauptstraße 8

Telefon (0 96 63) 4 56

Stets vorzügliches
Kaffee- und Teegebäck
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Etzelwang Neukirchen Weigendorf

Öffnungszeiten

Gemeinde/Verwaltungsgemeinschaft Gemeindekanzlei Etzelwang
Neukirchen, Rathaus, Am Rathaus 1: Schulhaus, Schulstraße 7:
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr Donnerstag 13.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr Samstag 10.00 bis 11.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 13.30 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr Gemeindekanzlei Weigendorf

13.00 bis 18.30 Uhr Haus des Gastes, Etzelwanger Straße 6:
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr Dienstag 13.00 bis 18.30 Uhr

Die nachstehend genannten Dienststellen finden Sie im Rathaus Neukirchen,
falls nicht anders angegeben.

ZimmerNr./
Fragen zu.... Bitte wenden Sie sich an.... Email bzw. Adresse Fax Telefon

Abfall Amt für Abfallwirtschaft Landkreis Amberg-Sulzbach,
Am Schloßgraben 3, 92224 Amberg 0 96 21/39-0

Abgaben Finanzverwaltung info@vg-neukirchen.de 23
(Gebühren, Beiträge, Steuern) 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-18
Abwasserbeseitigung Bauamt info@vg-neukirchen.de 30

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-17
An-, Ab- und Einwohner- und Wahlamt einwohnermeldeamt 15
Ummeldungen @vg-neukirchen.de 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16
Amtsblatt s. Gemeindebrief
Bauen Bauamt info@vg-neukirchen.de 30

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-17
Führungszeugnisse Einwohner- und Wahlamt einwohnermeldeamt 15

@vg-neukirchen.de 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16
Fundbüro Amt für öffentliche Ordnung amt3@vg-neukirchen.de 15

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16
Geburtsurkunden Standesamt standesamt@vg-neukirchen.de 15

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16
Gebühren Finanzverwaltung info@vg-neukirchen.de 23

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-18
Gemeindebrief Hauptamt info@vg-neukirchen.de 11

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-0
Gemeindekasse Finanzverwaltung info@vg-neukirchen.de 23

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-18

Was erledige ich wo?
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Etzelwang Neukirchen Weigendorf

ZimmerNr./
Fragen zu.... Bitte wenden Sie sich an.... Email bzw. Adresse Fax Telefon

Gemeinderat Etzelwang, Hauptamt info@vg-neukirchen.de 11
Neukirchen, Weigendorf 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-0
Gehwegreinigung Tiefbauverwaltung info@vg-neukirchen.de 30

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-17
Gewerbe- Amt für öffentliche Ordnung ordnungsamt@vg-neukirchen.de 15
angelegenheiten 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16
Gewerbesteuer Finanzverwaltung info@vg-neukirchen.de 23

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-18
Grundsteuer Finanzverwaltung info@vg-neukirchen.de 23

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-18
Grundstücks- Bauamt info@vg-neukirchen.de 30
angelegenheiten 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-17
Grundstücks- Bauamt info@vg-neukirchen.de 30
entwässerungen 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-17
Haushalts- Einwohner- und Wahlamt einwohnermeldeamt 15
bescheinigungen @vg-neukirchen.de 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16
Hausnummerierung Bauamt info@vg-neukirchen.de 30

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-17
Heiratsurkunden Standesamt standesamt@vg-neukirchen.de 15

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16
Hotelverzeichnis Tourismuszentrale info@vg-neukirchen.de 11

0 96 63/91 30 30 0 96 63/20 00 24
Hundesteuer Finanzverwaltung info@vg-neukirchen.de 23

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-21
Jugendbücherei Bibliothek Gemeindebücherei Neukirchen,

buecherei@vg-neukirchen.de Hauptstraße 43, 92259 Neukirchen b.
Sulzbach-Rosenberg 0 96 63/91 30 30 0 96 63/20 00 24

Kanalanschlussbeiträge Finanzverwaltung info@vg-neukirchen.de 26
0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-19

Kinderausweise Einwohner- und Wahlamt einwohnermeldeamt 15
@vg-neukirchen.de 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16

Kindergarten Etzelwang Kindergarten Etzelwang Neidsteiner Weg 12,92268 Etzelwang 0 96 63/9 19 80
Kindergarten Neukirchen Kath. Kindergarten Hauptstraße 15, 92259 Neukirchen b.

St. Walburga Sulzbach-Rosenberg 0 96 63/95 31 74
Kindergarten Weigendorf Kindergarten Hartmannshof, Schulstraße 21,

Hartmannshof/Weigendorf 91224 Pommelsbrunn 0 91 54/41 26
Kirchenaustritte Standesamt standesamt@vg-neukirchen.de 15

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16
Kommunale Jugendarbeit Sozialamt ordnungsamt@vg-neukirchen.de 13

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-14

Was erledige ich wo?
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Etzelwang Neukirchen Weigendorf

ZimmerNr./
Fragen zu.... Bitte wenden Sie sich an.... Email bzw. Adresse Fax Telefon

Krankenhaus Krankenhaus St. Anna Krankenhausstraße 16,
92237 Sulzbach-Rosenberg 0 96 61/5 20-0

Kreisjugendring Kreisjugendring Obere Gartenstraße 3,
Amberg-Sulzbach 92237 Sulzbach-Rosenberg 0 96 61/5 28 20

Kultur Kulturamt ordnungsamt@vg-neukirchen.de 13
0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-14

Lärmbekämpfung Amt für Umweltschutz Landratsamt Amberg - Sulzbach,
ordnungsamt Schloßgraben 3, 92224 Amberg; 13
@vg-neukirchen.de Info: VG Neukirchen 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-14

Lohnsteuerkarten Einwohner- und Wahlamt ordnungsamt@vg-neukirchen.de 15
0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16

Marktwesen Amt für öffentliche Ordnung ordnungsamt@vg-neukirchen.de 13
0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-14

Meldebescheinigung Einwohner- und Wahlamt einwohnermeldeamt 15
@vg-neukirchen.de 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16

Miet- und Lastenzuschuss Sozialamt ordnungsamt@vg-neukirchen.de 15
0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16

Museen Stadtmuseum Neustadt, 
Sulzbach-Rosenberg 92237 Sulzbach-Rosenberg 0 96 61/5 10-1 31

Musikschule Städt. Sing- und Musikschule Im Schloss 3, 
Sulzbach-Rosenberg 92237 Sulzbach-Rosenberg 0 96 61/5 19 50

Müllgebühren Abfallamt Landkreis Amberg-Sulzbach
Schlossgraben 3, 92224 Amberg 0 96 21/39-0

Namensänderungen Standesamt standesamt@vg-neukirchen.de 13
0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-14

Öffentlichkeitsarbeit Hauptamt/ info@vg-neukirchen.de 12
Öffentlichkeitsarbeit 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-13

Ordnungsreferat Ordnungsamt ordnungsamt@vg-neukirchen.de 13
0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-14

Passangelegenheiten Einwohner- und Wahlamt einwohnermeldeamt 15
@vg-neukirchen.de 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16

Personalausweise Einwohner- und Wahlamt einwohnermeldeamt 15
@vg-neukirchen.de 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16

Planung Bauamt info@vg-neukirchen.de 30
0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-17

Presseauskünfte Hauptamt/ info@vg-neukirchen.de 11
Öffentlichkeitsarbeit 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-0

Rentenanträge Sozial- und Versicherungsamt ordnungsamt@vg-neukirchen.de 13
0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-14

Was erledige ich wo?
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Etzelwang Neukirchen Weigendorf

ZimmerNr./
Fragen zu.... Bitte wenden Sie sich an.... Email bzw. Adresse Fax Telefon

Rundfunk- und Sozial- und Versicherungsamt ordnungsamt@vg-neukirchen.de 15
Fernsehgebühren 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16
Skilift Etzelwang Bäckerei Brunner,

Skiverein Info: Hauptstr. 8, 92268 Etzelwang 0 96 63/4 56
Skilift Neukirchen/Habres Fam. Karl Härtl,

Auskunft erteilt: Habres 1, 92259 Neukirchen 0 96 63/3 00
Sozialhilfe Sozial- und Versicherungsamt ordnungsamt@vg-neukirchen.de 15

0 96 63/91 30-16
Sozialversicherung Sozial- und Versicherungsamt ordnungsamt@vg-neukirchen.de 13

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-14
Sperrgutabholung Hauptamt info@vg-neukirchen.de 11

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-0
Sperrzeitverkürzung Amt für öffentliche Ordnung ordnungsamt@vg-neukirchen.de 15

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16
Staats- Einwohner- und Wahlamt einwohnermeldeamt 15
angehörigkeitsausweise @vg-neukirchen.de 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16
Standesamt Standesamt standesamt@vg-neukirchen.de 15

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16
Sterbeurkunden Standesamt standesamt@vg-neukirchen.de 15

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-16
Sühneamt Hauptamt info@vg-neukirchen.de 11

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-0
Tierschutz Amt für öffentliche Ordnung ordnungsamt@vg-neukirchen.de 13

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-14
Touristinformation Tourismusbüro Hauptstraße 43,

tourismusbüro 92259 Neukirchen b.
@vg-neukirchen.de Sulzbach-Rosenberg 0 96 63/20 00 89 0 96 63/20 00 24

Umweltschutz Umweltreferat Landratsamt Amberg-Sulzbach,
Schloßgraben 3, 92224 Amberg 0 96 21/39-0

Veranstaltungen Hauptamt info@vg-neukirchen.de 11
(Anmeldungen) 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-0
Veranstaltungskalender Hauptamt info@vg-neukirchen.de 11
Gemeinde Etzelwang, 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-0
Neukirchen, Weigendorf
Vereinskartei Hauptamt info@vg-neukirchen.de 11

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-0
Verkehrsangelegenheiten Straßenverkehrsamt ordnungsamt@vg-neukirchen.de 13
(Verkehrszeichen, Baustellen, 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-14
Veranstaltungen auf
öffentlichen Straßen)

Was erledige ich wo?
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Etzelwang Neukirchen Weigendorf

ZimmerNr./
Fragen zu.... Bitte wenden Sie sich an.... Email bzw. Adresse Fax Telefon

Verkehrsplanung Bauamt info@vg-neukirchen.de 30
0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-17

Volkshochschule Volkshochschule Landkreis Amberg-Sulzbach,
Obere Gartenstraße 3, 0 96 61/8 02 94
92237 Sulzbach-Rosenberg u. 8 02 95

Wahlen Einwohner- und Wahlamt einwohnermeldeamt 13
@vg-neukirchen.de 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-14

Wasserversorgung Störungsmeldungen wasserversorgung 3
@vg-neukirchen.de 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-27

Wasserversorgung Zweckverband wasserversorgung 3
Bachetsfeldgruppe @vg-neukirchen.de 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-26
Zweckverband
Schmidtstadtgruppe
Wasserversorgung Neukirchen

Werbeanlagen Bauverwaltung info@vg-neukirchen.de 30
0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-17

Winterdienst Bauhof Gemeinde Etzelwang, info@vg-neukirchen.de 30
Gemeinde Neukirchen, 0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-17
Gemeinde Weigendorf

Wohnbaugrundstücke Bauamt info@vg-neukirchen.de 30
0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-17

Wohngeld (s. Miet- und Lastenzuschuss)
Zentrale Dienste Hauptamt info@vg-neukirchen.de 11

0 96 63/91 30 30 0 96 63/91 30-0

Was erledige ich wo?
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Etzelwang Neukirchen Weigendorf

Bezeichnung Anschrift Telefon

Apotheke
Rathaus Apotheke Hauptstraße 39 a 0 96 63/5 62

Ärzte
Allgemeinarzt Dr. E. und R. Grab Wildenhofstraße 7 0 96 63/7 06
Allgemeinarzt G. Kerscher Hauptstraße 38 0 96 63/24 47
Zahnarzt Dr. C. und M. Förster Bauvereinstraße 2 0 96 63/9 50 15
Zahnarzt Dr. M. Wolf Hauptstraße 1 0 96 63/12 27

Banken
Raiffeisenbank Auerbach-Freihung eG, Hauptstraße 31, 92268 Etzelwang
Geschäftsstelle Etzelwang (mit Geldautomat) 0 96 63/3 32
Raiffeisenbank Auerbach-Freihung eG, Hauptstraße 26, 92259 Neukirchen
Geschäftsstelle Neukirchen (mit Geldautomat) 0 96 63/3 12

Ihre Gesundheit
liegt uns am Herzen

Wissenswertes von A-Z
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Etzelwang Neukirchen Weigendorf

Bezeichnung Anschrift Telefon

Sparkasse
Sparkasse Amberg-Sulzbach, Geschäftsstelle Neukirchen Hauptstraße 2, 92259 Neukirchen (mit Geldautomat) 0 96 63/91 32-0
Geschäftsstelle Weigendorf Zur Fallmühle 1, 91249 Weigendorf (mit Geldautomat) 0 91 54/94 64 84

Bücherei
Gemeindebücherei Neukirchen Hauptstraße 43
Öffnungszeiten: Di. u. Do. 9-11 Uhr und 16-18 Uhr, So. 10-11.30 Uhr 0 96 63/20 00 24

Fahrradverleih
Radsport Neumüller Am Wildgraben 6 0 96 63/23 76

Kegelbahn
E. Übelacker
4 Bundeskegelbahnen Am Bräukeller 0 96 63/3 03

Kirchen
Evang. Pfarramt Etzelwang Kirchengasse 6, 92268 Etzelwang 0 96 63/3 37
Evang. Pfarramt Neukirchen Hauptstraße 32, 92259 Neukirchen 0 96 63/9 50 55
Kath. Pfarramt Neukirchen-Etzelwang Hauptstraße 13, 92259 Neukirchen 0 96 63/12 01
Evang. Pfarrvikariat Högen Högen, Sunzendorfer Straße 15, 91249 Weigendorf 0 96 63/20 05 70

Kneippanlage
Wassertretbecken Oberreinbach Eingang zum Waldlehrpfad

Krankenpflege
Caritas-Ambulante Krankenpflegestation Hauptstraße 15, 92259 Neukirchen 0 96 63/3 19

Osterhöhle
Waldschänke an der Osterhöhle Karfreitag bis letzten Sonntag im Oktober
Öffnungszeiten: Samstag 14-22 Uhr, Sonn- und Feiertage 10-20 Uhr 0 96 63/17 18

Schulen
Grund- und Hauptschule Neukirchen-Etzelwang Am Anger 14, 92259 Neukirchen 0 96 63/91 31-0
Grundschule Etzelwang Schulstraße 7, 92268 Etzelwang 0 96 63/91 31-0
Grund- und Hauptschule Hartmannshof (für Weigendorf) Hartmannshof, Schulstraße 26, 91224 Pommelsbrunn 0 91 54/47 23

Segelflugplatz
Brauereigaststätte H. Rahm
Flugbetrieb an Wochenenden und Feiertagen Fichtelbrunn 0 96 63/8 42

Seniorenheim
Seniorenwohnstift Weißenstein Weißensteinstraße 6, 92259 Neukirchen 0 96 63/2 08-0

Tourist-Info
Tourist-Info
Öffnungszeiten siehe Gemeindebücherei Hauptstraße 43 0 96 63/20 00 24

Wissenswertes von A-Z
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Etzelwang Neukirchen Weigendorf

Anschrift
Bezeichnung Vorsitzende(r) Internet Telefon

1. FC Nürnberg, Fanclub 1. Vorsitzender Roland Kerstupeit Haunritz, Zum Alten Fritz 4,
91249 Weigendorf

1. FC Neukirchen 1. Vorsitzender Reinhold Aures Bergstraße 5, 92259 Neukirchen 0 96 63/14 79
http://www.fc-neukirchen.de
peter.achatzi@t-online.de

Arbeiter- u. Kameradschaftsverein 1. Vorsitzender Ziegelhütten 2, 0 96 63/7 41
Neukirchen Klaus Strobel 92268 Etzelwang
Bayer. Bauernverband
Ortsverein Holnstein Ortsobmann Herbert Pilhofer Haghof 2, 92259 Neukirchen 4 54
Bayer. Bauernverband Niederricht 10,
Ortsverein Röckenricht Ortsobmann Georg Kolb 92237 Sulzbach-Rosenberg 0 96 61/38 33
Bayer. Bauernverband
Ortsverband Neukirchen/Trondorf Ortsobmann Harald Pilhofer Büchelberg 1, 92259 Neukirchen 10 80
Bund der Ruhestandsbeamten,
Rentner u. Hinterbliebenen 1. Vorsitzender Friedrich Sonntag Ermhof 7, 92259 Neukirchen 0 96 63/4 92
CSU Ortsverband Neukirchen Herrn Wolfgang Rattai Raiffeisenstraße 7, 92259 Neukirchen 0 96 63/15 11

neukirchen-oberpfalz@ov.csu.de
CSU Ortsverband Weigendorf 1. Vorsitzender Manfred Koller Bergstraße 1, 91249 Weigendorf-Högen 0 96 63/9 50 33
Eisenbahnfreunde Lehenhammer 1. Vorsitzender Josef Mago Lehenhammer 9, 92268 Etzelwang 0 91 54/94 61 25
Ernhüller Gesellschaftsverein 1. Vorsitzender Herrmann Pickel Ernhüll 27, 91249 Weigendorf
Evangelische Landjugend Neukirchen 1. Vorsitzender Thomas Meier Röckenricht 1, 92259 Neukirchen 0 96 63/7 14
Evangelischer Posaunenchor Obmann Hans Geier Peilsteiner Straße 18, 92259 Neukirchen 0 96 63/3 28
Freie Wählerschaft Neukirchen Herrn Jürgen Alex Holnstein 34, 92259 Neukirchen 0 96 63/24 49
Freiwillige Feuerwehr Etzelwang 1. Vorsitzender Stefan Pürner Hauptstraße 3, 92268 Etzelwang 0 96 63/12 09
Freiwillige Feuerwehr Schmidtstadt 1. Vorsitzender Horst Grötsch Schmidtstadt 7, 92268 Etzelwang 0 96 63/14 10

http://www.schmidtstadt.de
Freiwillige Feuerwehr Kirchenreinbach 1. Vorsitzender Robert Christau Kirchenreinbach, Dorfstr. 20, 92268 Etzelwang 0 96 63/13 59

http://www.kirchenreinbach.de.vu/
Freiwillige Feuerwehr Röckenricht Vorstand Werner Luber Kleinfalz 7, 92237 Sulzbach-Rosenberg 0 96 61/26 31 privat

http://www.roeckenricht.de 0 96 43/1 84 39 dienstl.
Freiwillige Feuerwehr Neukirchen Vorstand Hans Ludwig Ziegelhütten 18, 92268 Etzelwang 0 96 63/17 39
Freiwillige Feuerwehr Haunritz-Högen 1. Vorstand Günter Steger Haunritz, Hauptstraße 49, 91249 Weigendorf 0 91 54/42 62
Freiwillige Feuerwehr Trondorf 1. Vorsitzender Christian Plössel Truisdorf 8 a, 92259 Neukirchen 0 96 63/

Chploessel@debitel.net
Freiwillige Feuerwehr
Holnstein-Mittelreinbach 1. Vorstand Georg Pilhöfer Oberreinbach 7, 92259 Neukirchen 0 96 63/13 93
Freiwillige Feuerwehr Lehendorf 1. Vorsitzende Erwin Grötsch Lehendorf 8, 92268 Etzelwang 0 91 54/56 40
Freiwillige Feuerwehr Weigendorf Vorstand Roland Schmidt Hartmannshof, Mittelburger Weg 2,

91224 Pommelsbrunn 0 91 54/9 49 10
Gartenbauverein Weigendorf 1. Vorsitzende Kunigunda Lax Am Hohenschlag 17, 91249 Weigendorf 0 91 54/46 23

Vereine und Verbände
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Etzelwang Neukirchen Weigendorf

Vorstand, Anschrift
Bezeichnung Vorsitzende(r) Internet Telefon

Gartenbauverein Kirchenreinbach, Kirchenweg 7,
Schmidtstadt u. Umgebung 1. Vorsitzende Elfriede Wirbel 92268 Etzelwang 0 96 63/18 40
Gartenbauverein Neukirchen 1. Vorsitzende Christa Geldner Breslauer Weg 5, 92259 Neukirchen 0 96 63/8 28
Gartenbauverein Etzelwang 1. Vorsitzende Karola Rupprecht Schulstraße 3, 92268 Etzelwang 0 96 63/8 76
Geflügelzuchtverein Haunritz, Zum Schloss 2, 0 96 63/9 50 44
Haunritz und Umgebung 1. Vorsitzender Manfred Maul 91249 Weigendorf
Gesangverein Etzelwang 1876 e.V. 1. Vorsitzender Willfried Schmidt Am Hardt 4 a, 92268 Etzelwang 0 96 63/15 75
Gewerbeverband Peilsteiner Straße 7 b, 0 96 63/9 50 44
Neukirchen 1. Vorstand Manfred Kratzer 92259 Neukirchen Fax: 0 96 63/9 50 43
Glockenturmgemeinschaft Mittelreinbach 17, 
Mittelreinbach - Gaisheim Herrn Siegfried Sager 92259 Neukirchen 0 96 63/95 30 80
Grüne/UK Neukirchen Herrn Hans Zacharias Erkelsdorf 6, 92259 Neukirchen 0 96 63/15 64
Heimat- und Wanderverein Veldener Straße 12, 
Eiselbachtaler 1. Vorsitzender Hans Gebsattel 91235 Hartenstein 0 91 52/6 40
Imkerverein Neukirchen-Holnstein 1. Vorsitzender Fritz Sonntag Ermhof 7, 92259 Neukirchen 0 96 63/4 92
Imkerverein Jura Hartmannshof, Kirchenweg 8, 
Högen und Umgebung 1. Vorsitzender Willi Schötz 91224 Pommelsbrunn 0 91 54/94 60 41
Junggesellenverein Högen 1. Vorsitzender Frank Schmid Högen, Am Rainfeld 5, 0 96 63/8 88

91249 Weigendorf
Kegelclub Fortuna Neukirchen e.V. 1. Vorsitzender Jürgen Lösch Bauvereinsstraße 10, 92259 Neukirchen 0 96 63/22 35

www.fortuna-neukirchen.de.vu
Kolpingsfamilie Neukirchen 1. Vorsitzende Gisela Glafl Weiflensteinstraße 22, 92259 Neukirchen 0 96 63/4 44
Krankenpflegeverein Neukirchen Herrn Wolfgang Sperber Bergstraße 4, 92259 Neukirchen 0 96 63/22 53
Landesbund für Vogelschutz in Bayern 1. Vorsitzender Gerhard Horn Peilsteiner Straße 22, 92259 Neukirchen 0 96 63/5 96
Landsmannschaft Schlesien
Vereinigung Neukirchen 1. Vorsitzender Albert Schubert Bahnhofstraße 6, 92259 Neukirchen 0 96 63/13 36
Lehentaler Heimatverein Lehendorf 12, 0 91 54/46 79

1. Vorsitzender Josef Lutter 92268 Etzelwang Fax: 0 91 54/94 66 96
Luftsportgruppe Sulzbach-Rosenberg 1. Vorsitzender Alois Gräml Kirchenreinbach, Dorfstr. 21, 92268 Etzelwang 0 96 63/5 05

http://www.fichtelbrunn.de Fax: 0 96 63/10 42
graeml@t-online.de

Magic Opel Team Neukirchen e.V. 1. Vorsitzender Christian Kurz Farbmühlweg 6, 92259 Neukirchen 01 72/8 12 43 78
Männergesangverein
Ernhüll und Umgebung 1. Vorstand Leonhard Pilhofer Ernhüll 8, 91249 Weigendorf 0 91 54/
Männergesangverein Haunritz 1. Vorstand Georg Haas Haunritz, Hauptstraße 11, 91249 Weigendorf 0 91 54/45 49
Männergesangverein Högen 1. Vorstand Hans Werner Haas Högen, Schlossplatz 2, 91249 Weigendorf 0 96 63/4 25
Männergesangverein Neukirchen 1886 1. Vorsitzender Peter Poppendörfer Siebeneichen 14, 92237 Sulzbach-Rosenberg 0 96 61/14 18

PE-poppendoerfer@t-online.de
Obst- und Gartenbauverein
Högen und Umgebung 1. Vorsitzende Helga Schwab Dorfstraße 18, 91249 Weigendorf-Högen 0 96 63/14 62

Vereine und Verbände
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Etzelwang Neukirchen Weigendorf

Vorstand, Anschrift
Bezeichnung Vorsitzende(r) Internet Telefon

Obst- und Gartenbauverein
Oberreinbach Holnstein u. Umgebung 1. Vorsitzende Theresia Kohl Blechhof 1, 92259 Neukirchen 0 96 63/18 85
Ortsbäuerin des BBV Unterlangenfeld 1, 
Ortsverband Weigendorf Frau Gerlinde Lippert 91249 Weigendorf 0 96 63/9 50 06
Ortsbäuerin des BBV
Ortsverband Schmidtstadt Oberschmidtstadt 5, 
und Kirchenreinbach Frau Elfriede Zäch 92268 Etzelwang 0 96 63/6 65
Ortsbäuerin des BBV
Ortsverband Röckenricht Frau Marianne Rupprecht Habres 2, 92259 Neukirchen 0 96 63/9 50 04
Ortsbäuerin des BBV
Ortsverband Holnstein Frau Helga Hiltel Hundsboden, 92259 Neukirchen 0 96 63/
Ortsbäuerin des BBV
Ortsverbände Neukirchen Büchelberg 6, 
und Trondorf Frau Liesbeth Hartmann 92259 Neukirchen 0 96 63/13 48
Ortsverband des
Bayer. Bauernverbandes 1. Vorsitzender Johann Lippert Unterlangenfeld 1, 91249 Weigendorf 0 96 63/9 50 06
Posaunenchor Kirchenreinbach Kirchenreinbach,

1. Vorsitzender Hans Wedel Kirchenweg 10, 92268 Etzelwang 0 96 63/16 11
Radsportclub Neukirchen e.V. 1. Vorsitzender Herbert Übelacker Sulzbacher Straße 5, 0 96 63/9 13 10

92237 Sulzbach-Rosenberg Schule NK
Fax: 0 96 63/91 31 31

Schule NK
Reservistenkameradschaft Högen, Am Rainfeld 1, 
Haunritz und Umgebung 1. Vorsitzender Gerhard Windisch 91249 Weigendorf 0 96 63/8 94
Rot-Kreuz-Gemeinschaft Neukirchen 1. Vorsitzender Leonhard Pickel Peilsteiner Straße 19, 92259 Neukirchen 0 96 63/13 75
Sängerbund Oed und Umgebung 1. Vorsitzender Karl Schmidt Ernhüller Straße 1, 91249 Weigendorf
Schul- und Förderverein 1. Vorsitzender Winfried Franz Am Fichtenhof 4, 92259 Neukirchen 0 96 63/15 02
Schützengesellschaft 1912 Neukirchen 1. Vorsitzender Dietmar Beyer Gartenstraße 3, 92259 Neukirchen 0 96 63/17 83
Schützenverein Bruderbund Melanchthonstraße 36, 
Fromberg-Niederricht 1. Vorsitzender 92237 Sulzbach-Rosenberg 0 96 61/79 19

Manfred Rubenbauer www.asamnet.de/~schuegau/vereine/1320.htm
Schützenverein Silberdistel 1. Vorsitzender Rudolf Schwab Högen, Dorfstraße 18, 91249 Weigendorf 0 96 63/14 62
Shotokan Karate Dojo
Neukirchen b.S.R.e.V. 1. Vorsitzender Dr. Gerhard Kerscher Sonnenhang 8, 92259 Neukirchen 0 96 63/24 47
Siedlergemeinschaft Neukirchen 1. Vorsitzender Günther Weinfurtner Siedlerstraße 23, 92259 Neukirchen 0 96 63/7 64
Skiverein Etzelwang Zur Fallmühle 7, 91249 Weigendorf 0 91 54/56 42

1. Vorsitzender Peter Grötsch GROETSCHP@hotmail.com
Soldaten- u.
Reservistenkameradschaft
Neukirchen, Holnstein u. Umgebung 1. Vorsitzender Hermann Förster Wiesenstraße 1, 92259 Neukirchen 0 96 63/16 71

Vereine und Verbände
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Etzelwang Neukirchen Weigendorf

Vorstand, Anschrift
Bezeichnung Vorsitzende(r) Internet Telefon

Soldaten- und Kriegerkameradschaft
Weigendorf und Umgebung 1. Vorsitzender Horst Embacher Sudetenstraße 1 a, 92259 Neukirchen 0 96 63/16 84
SPD Ortsverband Neukirchen Herrn Christian Beyer Etzelwanger Straße 4, 92259 Neukirchen 0 96 63/15 02
Spielvereinigung Weigendorf 1964 1. Vorsitzender Reiner Pickel Ernhüll 28, 91249 Weigendorf 0 91 54/41 97
Sportkegelclub Schwarz-Gelb Guntersriether Straße 8, 
Etzelwang e.V. 1. Vorsitzender Roland Sperber 91224 Pommelsbrunn 0 91 54/41 89
Sportverein Etzelwang 1. Vorsitzende Gertraud Seitz Hangweg 1, 92268 Etzelwang 0 96 63/5 82
Stammtisch Kümmerling 1. Vorsitzender Karl-Heinz Wild Holnstein 32, 92259 Neukirchen 0 96 63/
Stopselclub Erkelsdorf 1. Vorsitzender Hermann Polster Zum Haselgraben 6, Kauerhof,

92237 Sulzbach-Rosenberg 0 96 61/39 56
Stopselclub Röckenricht 1. Vorsitzender Hermann Schatz Einzelhof 1, 92259 Neukirchen 0 96 63/6 51
Sudetendeutsche Landsmannschaft
Neukirchen 1. Vorsitzender Stefan Schmid Rosengasse 3, 92259 Neukirchen 0 96 63/6 50
Tennisclub Neukirchen 1. Vorsitzender Horst Witschel Gartenstraße 5, 92259 Neukirchen 0 96 63/8 92
Tourismusverein Etzelwang 1. Vorsitzender Hans Wagner Neutras 6, 92268 Etzelwang 0 91 54/9 19 70

http://home.t-online.de/home/denhaag/tourist.htm
Tourismusverein Neukirchen 1. Vorsitzender Wolfgang Rattai Raiffeisenstraße 7, 92259 Neukirchen 0 96 63/15 11
Tourismusverein Weigendorf 1. Vorsitzender Andreas Lauterbach Hubertussteig 5, 91249 Weigendorf 0 91 54/9 44 30
VdK Ortsverband Neukirchen 1. Vorsitzender Erhard Weber Ziegelhütten 9, 92268 Etzelwang 0 96 63/3 53
VdK Ortsverein Etzelwang 1. Vorsitzender Ewald Götzl Gerhardsberg 24, 92268 Etzelwang 0 96 63/7 34
VdK Ortsverein Weigendorf 1. Vorsitzender Fritz Holzapfel Oed, Bachstraße 2, 91249 Weigendorf 0 91 54/94 60 31
Verein Freie Touristen Nürnberg Kirchenreinbach, Birkenweg 3, 
Sektion v. Wald Kirchenreinbach 1. Vorsitzender Hans Beck 92268 Etzelwang 0 96 63/9 50 60
Verein Högenbachtaler Högen, Zum Alten Berg 1, 
Heimat-, Ski-u. Wanderverein 1. Vorsitzender Gerhard Dotzler 91249 Weigendorf 0 96 63/24 10
Volleyballclub Neukirchen e.V. Weißensteinstraße 4 b, 92259 Neukirchen 0 96 63/26 96 oder

www.roeckenricht.de/VCN/ 09 11/36 08 32 92
1. Vorsitzender Udo Weinfurtner Udo.Weinfurtner@MWZDIB.com

Wasserwacht OG Etzelwang 1. Vorsitzender Andreas Pesel Schulstraße 4, 92268 Etzelwang 0 96 63/5 08

Vereine und Verbände
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WEKA info verlag gmbh

Lechstraße 2 • D-86415 Mering
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info@weka-info.de • www.weka-info.de
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einer Hand

Herausgeber:

Verwaltungsgemeinschaft Am Rathaus 1, 92259 Neukirchen b. Sulzbach-Rosenberg
Neukirchen b. Sulzbach-Rosenberg Telefon: 0 96 63/91 30-0

Telefax: 0 96 63/91 30-30
Mitgliedsgemeinden: Etzelwang, E-Mail: info@vg-neukirchen.de
Neukirchen b. Sulzbach-Rosenberg und Weigendorf Internet: www.vg-neukirchen.de
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Etzelwang Neukirchen Weigendorf

Verwaltungsgemeinschaft Neukirchen b. Sulzbach-Rosenberg
Mitgliedsgemeinden: Etzelwang – Neukirchen b. Sulzbach-Rosenberg – Weigendorf

Landkreis Amberg-Sulzbach, Regierungsbezirk Oberpfalz, Bayern

Etzelwang Neukirchen Weigendorf

Einwohnerzahl (Stand 15.07.2004) 1.509 2.809 1.285
Fläche km2 21,69 45,76 12,58
Höhenlage Meter über NN 390 – 596 420 – 650 375 – 552
Überörtliche Straßen: Bundesstraßen B 14 und B 85
Bahnlinien: Nürnberg – Schwandorf und Nürnberg - Weiden

Zahlen – Daten – Fakten

Rathaus Neukirchen – Sitz der Verwaltungsgemeinschaft
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